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ITA: La dichiarazione di conformità UE 2016/425 del presente DPI è consultabile all’interno del sito www.cressi.com

EN: The EU 2016/425 declaration of conformity of this PPE is available on the www.cressi.com website

FRA:  La déclaration UE de conformité 2016/425 de cet EPI est disponible sur le site internet www.cressi.com

ES: La declaración de conformidad 2016/425 de la UE de este PPE está disponible en el sitio web www.cressi.com

DE: Die 2016/425 EU-Konformitätserklärung dieser PSA ist auf der Website www.cressi.com verfügbar

RUS: Декларация ЕС 2016/425 о соответствии этого СИЗ доступна на веб-сайте

CN: 欧盟的PPE符合性声明可在www.cressi.com网站上获得

PT: A declaração UE de conformidade 2016/425 deste EPI pode ser consultada no site www.cressi.com
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WARNUNG: Dieses Handbuch ist kein Ersatz für eine
Tauchausbildung! 
Alle Cressi-sub Geräte müssen von Tauchern verwendet wer-
den, die an einer, von einem zertifizierten Tauchlehrer durchge-
führten, regulären Tauchausbildung teilgenommen haben. Die
Verwendung von Tauchausrüstung ohne Lizenz oder der nöti-
gen technischen Ausbildung kann für die Sicherheit des Tauch-
ers gefährlich sein und kann sogar zum Tod führen.

I   WARNUNG: Bitte lesen Sie dieses Anleitungsbuch,
vor dem Gebrauch Ihrer Ausrüstung, sorgfältig
durch. Verwenden Sie Ihren Atemregler NICHT, bevor
Sie dieses Bedienerhandbuch durchgelesen haben. 
Stellen Sie sicher, dass Sie den Inhalt dieses Hand-
buchs vollständig verstanden haben und behalten
Sie es für zukünftiges Nachschlagen.

HINWEIS: Weitere detaillierte Informationen über
unser Produkt finden Sie im vollständigen Benutzer-
handbuch. Sie können es auf www.cressi.com lesen
oder herunterladen, indem Sie den QR-Code am
Ende dieses Handbuchs verwenden.

EINLEITUNG 
Herzlichen Glückwunsch! Hinter dem von Ihnen soeben
gekauften Produkt stehen laufende Forschung und Entwicklung
in unseren technischen Zentren in Verbindung mit der renom-
mierten Verlässlichkeit von Cressi-sub, was Ihnen, für lange Zeit,
komfortables und sicheres Tauchen ermöglicht.

Alle Atemregler von Cressi-sub sind bis zu einer Tiefe von 50 m
zertifiziert, wie in der Norm EN 250:2014 in Übereinstimmung mit
der EU-Verordnung 2016/425 festgelegt, die die Bedingungen für
das Inverkehrbringen und die grundlegenden Mindestsicherheit-
sanforderungen für persönliche Schutzausrüstungen (PSA) fes-
tlegt.

Cressi-sub Atemregler gehören zur maximalen PSA-Kategorie
(Kategorie III) und haben die erforderlichen Anforderungen für die
Prüfungen erfüllt, die durch den Standard EN 250:2014, der als
technische Bezugsnorm für die auf dem europäischen Markt
verkauften Sporttauch-Atemregler anerkannt ist, festgelegt sind.
Folglich tragen alle Atemregler von Cressi-sub das CE-Zeichen,
gefolgt von der Kennnummer 0474 der Zertifizierungsstelle RINA,
der registrierten Prüfstelle mit Sitz in Via Corsica 12, 16100, Genua,
Italien, die die Herstellung gemäß Formular B+C2 der EU-Verord-
nung 2016/425 sowie die kritischen Gesundheits- und Sicher-
heitsanforderungen für PSA der Kategorie III überwacht und die
Bedingungen für das Inverkehrbringen solcher Geräte regelt,
gefolgt von der Seriennummer des Atemreglers und schließlich
gefolgt von der Referenznorm für PSA, EN 250:2014.

HINWEIS: Die Anleitungen und Anweisungen dieses
Handbuchs basieren auf den neuesten Ausrüs-
tungsinformationen, die vor dem Druck verfügbar
waren. Cressi Sub behält sich alle Rechte vor, jed-
erzeit Veränderungen vorzunehmen.

HAUPTKOMPONENTEN EINES ATEMREGLERS 
Die Hauptaufgabe eines Atemreglers ist den Druck, der kom-
primierten Luft in einer Tauchflasche, auf denselben Druck wie
den der Umgebung zu reduzieren und um atembare Luft zu
liefern, wenn der Taucher diese benötigt. Atemregler bestehen
aus einer „1. Stufe“, die als Hauptdruckminderer arbeitet, und
einer „2. Stufe“ (die der Taucher im Mund hält), die den Druck
genau auf den herrschenden Umgebungsdruck anpasst. Zusam-
men mit der Tauchflasche, den Ventilen und dem Gurtsystem ist
der Atemregler Teil eines vollständigen Unterwasser-Atemsys-
tems, das unter dem Namen „SCUBA“ (Self Container Underwa-
ter Breathing Apparatus) bekannt ist.

In diesem Handbuch werden alle Modelle der Cressi-sub-Reihe
beschrieben, die alle aus hochwertigen Materialien gefertigt sind,
um angenehme Tauchgänge und Spitzenleistungen sowie eine
einfache Bedienung und Wartung zu garantieren. Außerdem sind
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alle Atemregler von Cressi-sub mit technischen Merkmalen aus-
gestattet, die eine Kompatibilität mit unterschiedlichen Kompo-
nenten aus der Reihe ermöglichen. Dadurch kann Cressi-sub
eine sehr komfortable Produktpalette bieten.  

HINWEIS: Der Standard EN 250:2014 definiert
SCUBA als unabhängiges Pressluft-Tauchgerät mit
einem offenen Kreislauf, das eine Tauchflasche um-
fasst und seine Ausrüstung muss mindestens fol-
gende Punkte mit einschließen:

1. Tauchflasche(n) mit Ventil(en);
2. Atemregler;
3. Finimeter oder ein Gerät zur Überwachung 

des Drucks in der/den Flasche(n);
4. Tauchmaske;
5. System für den Transport, die Stützung und 

Verbindung zum Taucher 
(z.B. Tragegeschirr);

6. Bedienerhandbuch des Herstellers.

Eine SCUBA-Ausrüstung kann ebenfalls eine alternative Luftver-
sorgung (Oktopus), einen Tauchcomputer, usw. beinhalten.

HINWEIS: Cressi-sub Atemregler können, gemäß
der zertifizierten Kombinationen in Übereinstim-
mung mit der EU-Verordnung 2016/425 und dem
Standard EN 250:2014 mit SCUBA-Geräten ver-
wendet werden.

ERSTE STUFEN 
Die erste Stufe ist ein Druckminderer und verwendet entweder
einen Kolben oder eine Membrane. Sie dient zur Reduzierung der
komprimierten Tauchflaschenluft; auf einen korrekten und vor
allem auf einen konstanten Mitteldruck. Dies ist für die richtige
Kalibrierung der zweiten Stufe ausschlaggebend und erlaubt
dieser, während des gesamten Tauchgangs, bestens zu funk-
tionieren und die beste Leistung zu bringen.

Alle ersten Stufen der Cressi-sub Linie werden mit einem An-
schluss am Ventil der Tauchflasche befestigt - mit einem INT-An-
schluss (Yoke), gemäß UN EN ISO 12209:2013/A1:2016 (max.
Betriebsdruck 232 bar) oder mit einem DIN-Gewindeanschluss
in Übereinstimmung mit EN ISO 12209:2013/A1:2016 (max. Be-
triebsdruck 232/300 bar) - einheitlich mit dem Standard EN
250:2014.

Zusätzlich sind alle ersten Stufen der Cressi-sub Reihe mit
mehreren Mitteldruckanschlüssen (Gewindeanschlüsse) ausges-
tattet, an welche die zweiten Stufen, Auftriebskörper oder Trock-
entauchanzüge, in Kombinationen angeschlossen werden können.

Gleichermaßen bieten alle ersten Stufen der Cressi-sub Reihe
einen oder mehrere HD-Anschlüsse (Hochdruckanschlüsse mit
7/16-20 UNF Gewinde), an welche das Finimeter oder die Kon-
sole angeschlossen werden kann.

I   WARNUNG: Ein Finimeter oder ein Computer mit der
gleichen Funktion muss an einem HD-Anschluss/An-
schlüsse der ersten Stufe angeschlossen werden.
Da die Tauchflaschen über kein Reservegerät verfü-
gen, muss ein Finimeter stets verwendet werden, um
den progressiven Luftverbrauch während des Tauch-
gangs anzuzeigen und für die eindeutige Anzeige,
wenn der Reservedruck erreicht wird. Diese Reserve
darf für den Tauchgang selbst nicht eingeplant wer-
den und ist grundsätzlich als Luftvorrat für den Not-
fall einzustufen. 
Das Tauchen ohne Druckanzeige ist gefährlich, da
der Taucher seine eigene Luftreserve nicht kontrol-
lieren kann. Diese könnte plötzlich zu Ende gehen,
was ein ernsthaftes Risiko für das Leben des Tauch-
ers darstellt.
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ZWEITE STUFEN
Der Zweck der zweiten Stufe ist, den von der ersten Stufe kom-
menden Mitteldruck auf den Umgebungsdruck abzugleichen und
atembare Luft nur dann zu liefern, wenn Sie durch das Einatmen
des Tauchers verlangt wird.

Die 2. Stufe ist, durch einen flexiblen und kapazitiven Nieder-
druckschlauch (ND), an einem Mitteldruckanschluss (Gewindean-
schluss) der 1. Stufe angeschlossen.

Alle zweiten Stufen von Cressi-sub funktionieren nach dem
„Downstream“-Prinzip, was bedeutet, dass das Ventil, bei
einem Kalibrierungsverlust in der ersten Stufe oder bei plöt-
zlichem Anstieg des Mitteldrucks, automatisch öffnet.

Dies bedeutet, dass jeder Überdruck oberhalb der zweiten Stufe
ein freies Ausströmen der Luft verursacht, was dazu führt das der
Atemregler niemals blockiert.

Sie können einfache, nicht einstellbare „Downstream“-Typen sein
oder einstellbare Typen, bei denen der Einatemwiderstand mit-
tels eines externen Knopfs eingestellt werden kann.

Alle zweiten Stufen von Cressi-sub sind mit einem Flussabweiser
ausgestattet, um den Venturi-Effekt durch zwei Betriebspositio-
nen zu kontrollieren und zu optimieren: „DIVE” (manchmal mit
einem „+” gekennzeichnet) und „PRE-DIVE” (manchmal mit
einem „-“ gekennzeichnet).

I   WARNUNG: Denken Sie bei der Verwendung des
Atemreglers immer daran den Flussabweiserhebel
auf PRE-DIVE (-) zu stellen, andernfalls kann, durch
einen unvorhergesehenen Zusammenstoß, wenn der
Atemregler ins Wasser fällt, durch manuelles
Drücken der Luftdusche ohne das Mundstück im
Mund zu haben oder durch plötzliches Heraus-
nehmen des Atemreglers, ein starkes Ausströmen

der Luft ausgelöst werden, was einen hohen Luftver-
brauch zufolge hat. Die Position DIVE (+) sollte nur
während des Tauchgangs verwendet werden und
nur mit dem Atemregler im Mund.

OKTOPUS-KONFIGURATION

Die Oktopus-Konfiguration hat zur Folge, dass an eine, an einer
Tauchflasche angeschlossene, erste Stufe zwei 2. Stufen
angeschlossen sind (der Haupt-Atemregler und ein Ersatz-Atem-
regler, der gewöhnlich „Oktopus“ genannt wird und im Allge-
meinen gelb ist).

HINWEIS: Cressi-sub rät von der Verwendung
dieser Kombination ab, weil wir es nicht als die
sicherste, denkbare Konfiguration betrachten, da
eine mögliche Fehlfunktion der ersten Stufe zu einer
potenziellen Gefahr des Tauchers führen könnte.
Das Risiko nimmt mit Tauchgängen im Kaltwasser
deutlich zu.

Während der Regulation der Sicherheits-Mindestanforderungen
für einen Oktopus rät der Standard EN 250:2014 gleichermaßen
vom Gebrauch eines Oktopus für Tauchgänge mit Wassertem-
peraturen unter 10 °C ab. Er betrachtet diese Konfiguration, unter
diesen Bedingungen, als nicht ideal und empfiehlt stattdessen
den Gebrauch von zwei kompletten, voneinander getrennten
Atemreglern, die an einem Flaschenventil mit zwei Anschlüssen
angebracht werden.

WARNUNG: Um einen Tauchgang mit voller Sicher-
heit zu unternehmen, empfiehlt Cressi-sub die Ver-
wendung eines Tauchflaschenventils mit zwei
unabhängigen Anschlüssen, an die zwei komplette
Atemregler angeschlossen werden können.
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Zusätzlich, wieder in Übereinstimmung mit dem Standard EN
250:2014, kann die Verwendung eines Oktopus, für Tauchgänge
mit Wassertemperaturen unter 10 °C, ein erhebliches Unfallrisiko
darstellen.

I WARNUNG: SCUBA-Ausrüstung, die nicht der EN
250:2014 entspricht und für eine Oktopus-Konfigu-
ration bestimmt ist, trägt die Kennzeichnung „A“ und
kann zeitgleich von mehreren Tauchern als Notfal-
latemregler verwendet werden.

I WARNUNG: Wenn die Komponenten der SCUBA-
Ausrüstung konfiguriert sind und zeitgleich von
mehreren Tauchern verwendet werden, sollte die
Ausrüstung nicht tiefer als 30 m oder bei
Wassertemperaturen unter 10 °C eingesetzt werden
(falls angegeben).

GEBRAUCH DES TAUCH-ATEMREGLERS
UND RISIKOBEURTEILUNG

I   WARNUNG: Um einen Tauchgang mit voller Sicher-
heit zu unternehmen, empfiehlt Cressi-sub die Ver-
wendung eines Tauchflaschenventils mit zwei
unabhängigen Anschlüssen, an die zwei komplette
Atemregler angeschlossen werden können.

Denken Sie daran, dass nur diejenigen, die einen Tauchkurs be-
sucht und die zugehörige Tauchlizenz, durch erfolgreichen Ab-
schluss erhalten haben, einen Tauchatemregler verwenden sollten.

Die Verwendung von Tauchgeräten ohne Lizenz oder der nöti-
gen technischen Ausbildung kann für die Sicherheit des Tauch-
ers gefährlich sein und kann sogar zum Tod führen.

Darüber hinaus müssen vor dem Gebrauch alle Umweltfaktoren
wie Wetter und Wasserbedingungen, Sichtweiten, eventuelle
Strömung, Wassertemperatur sowie physische und psychische
Verfassung des Tauchers, einschließlich mangelhafter Gesund-

heit, emotionale oder physische Stresssituationen, mangelndes
physisches Training, Ermüdung, aktive Verdauung nach dem
Essen, usw vorsichtig beurteilt werden. Wenn auch nur eine
dieser Zustände ein Risiko darstellt, sollte der Tauchgang nicht
gewagt werden.

Bitte denken Sie immer daran, dass Atemregler,
gemäß nach EN 250:2014, mit offenem Kreislauf für
den Gebrauch auf Tiefen bis zu 50 m (164 Fuß) 
konstruiert und getestet werden, dennoch sollten
Sport-Tauchgänge (ohne jegliche Art von 
Unterwasserarbeit) nicht tiefer als 40 m (131 Fuß) ge-
plant und durchgeführt werden.

HINWEIS: Der Transport dieser Ausrüstung unter-
liegt lokalen, geltenden Rechtsvorschriften. Sie soll-
ten das geltende Recht immer respektieren und
sich vorab erkundigen, welche Landesgesetze für
den Ausrüstungstransport zutreffen.

GEBRAUCH DES ATEMREGLERS IM KALT-
WASSER

I   WARNUNG: Für das Tauchen im Kaltwasser (Tem-
peraturen unter 10 °C/50 ° F) empfiehlt Cressi-sub die
Verwendung einer Tauchflasche mit einem Ventil, das
zwei getrennte Auslässe/Anschlüsse bietet, an die
zwei komplette Atemregler angeschlossen werden
können.

Für den Gebrauch des Atemreglers im Kaltwasser (gemäß dem
Standard EN 250:2014, bei Wassertemperaturen < 10 °C oder < 50
°F) empfiehlt Cressi-sub die folgenden Empfehlungen strikt
einzuhalten, um das Einfrierungs-Risiko des Atemreglers zu re-
duzieren:

1. Schützen Sie den Atemregler vor direktem Wassereinfluss in
die ersten und zweiten Stufen;
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2. Schützen Sie, vor dem Tauchen, die Ausrüstung vor Kälte und
bewahren Sie sie an einem warmen und trockenen Ort auf;

3. Vermeiden Sie, vor dem Tauchen, das Atmen durch den Re-
gler und das Drücken der Luftdusche bei eiskalter Luft;

4. Vermeiden Sie das Mundstück aus dem Mund zunehmen,
wenn Sie aus dem Wasser sind und während Sie ins Wasser
gehen, um zu verhindern, dass Kaltwasser in die zweite Stufe
eindringt;

5. Versuchen Sie so gut wie möglich den Verbrauch großer Luft-
mengen während des Tauchgangs zu vermeiden (wieder-
holtes Aufblasen des Auftriebskörpers, aufblasen von
Oberflächen- und Signalbojen, Luftteilung mit einem anderen
Taucher usw.);     

6. Prüfen Sie, dass die in der Tauchflasche enthaltene Luft den
Anforderungen des Standards EN 12021 entspricht und frei von
übermäßiger Luftfeuchtigkeit ist. 

I WARNUNG: Das Tauchen im Kaltwasser bei
Wassertemperaturen unter 10 °C/50 °F setzt eine
spezielle technische Ausbildung voraus. Cressi-sub
empfiehlt diese Art des Tauchens nur, nachdem ein
spezieller Tauchkurs mit einem zertifizierten Tauch-
lehrer besucht wurde. Die Verwendung von
Tauchausrüstung ohne Lizenz oder der nötigen
Tauchausbildung kann für die Sicherheit des Tauch-
ers gefährlich sein und kann sogar zum Tod führen.
Der Atemregler darf vor Gebrauch grundsätzlich
nicht nass gemacht oder eiskalter Luft ausgesetzt
werden. Drücken Sie nicht die Luftdusche, beson-
ders dann nicht, wenn der Einstellungshebel für den
Venturi-Effekt sich in der „DIVE“-Position befindet.
Bewahren Sie, wenn möglich, den Atemregler vor
Gebrauch an einem warmen Platz auf.

I WARNUNG: SCUBA-Geräte die dem Standard EN
250:2014 entsprechen, dürfen nicht von mehr als
einem Taucher gleichzeitig verwendet werden.

I   WARNUNG: Wenn die Komponenten der SCUBA-
Ausrüstung konfiguriert sind und von mehr als einem
Taucher gleichzeitig verwendet werden, könnte Ihre
Leistung im Kaltwasser eventuell nicht den An-
forderungen entsprechen, wie sie im Standard EN
250:2014 vorgeschrieben sind.

VERWENDUNG MIT SAUERSTOFFANGERE-
ICHERTER LUFT (NITROX).
WARNUNG: Cressi-sub rät, ohne ordnungsgemäße
Ausbildung, von Nitrox-Tauchgängen ab. Nitrox-
Tauchgänge setzen den Taucher unterschiedlichen
Risiken als bei Luft-Tauchgängen aus, einschließlich
ernsthaften physiologischen Schäden und im Ex-
tremfall sogar Tod.

I WARNUNG: In EWG-Mitgliedsstaaten können
Cressi-sub Atemregler und Oktopusse nur mit atmo-
sphärischer, komprimierter Luft verwendet werden,
die den Anforderungen des Standards EN 12021
entspricht. Verwenden Sie diese Geräte nicht mit an-
deren Gasgemischen oder mit sauerstoffangere-
icherter Luft (Sauerstoff 02 > 22 %). Nichteinhaltung
dieser Warnung kann zu Betriebsdefekten und
ebenso zum vorzeitigen Verschleiß der Ausrüstung
führen oder sogar zur möglichen Explosion, die ern-
sthafte Schäden verursachen kann.
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I   WARNUNG: In Ländern außerhalb der EWG-Gren-
zen sind Cressi-sub Atemregler und Oktopusse mit
SCUBA-Ausrüstung (offener Kreislauf) kompatibel,
die komprimierte Luft oder sauerstoffangereicherte
Gemische (NITROX) mit einem maximalen Sauerstof-
fanteil von 40 % verwenden. Nichteinhaltung dieser
Warnung kann zu ernsthaften oder tödlichen Verlet-
zungen des Benutzers führen, die durch Feuer, Ex-
plosionen, Zerstörung oder Bruch der Ausrüstung
ausgelöst werden.

Alle Atemregler von Cressi-sub werden mit NBR O-Ringen aus-
geliefert und alle Innenkomponenten sind mit geeigneten
Schmiermitteln geschmiert. Diese Materialien gewährleisten die
beste Schmierung und den besten Schutz gegen die salzhaltige
und korrosive Meeresumgebung.

Die europäische Bezugsnorm EN13949 für Nitrox bestimmt, dass
sämtliche Ausrüstung, die mit Gasgemischen mit einem höheren
Anteil als 22 % Sauerstoff verwendet wird, einer adiabatischen
Kompression mit reinem Sauerstoff standhalten muss, gemäß
den Anforderungen und Prüfungen desselben Standards. Die
Norm EN 144/3 legt zudem fest, dass die Anschlüsse von ersten
Stufen, die für die Verwendung von Nitrox erforderlich sind, auss-
chließlich für die Verwendung mit Nitrox-Tanks und Ventilen en-
twickelt und hergestellt werden dürfen, wie zum Beispiel ein DIN
M26 x 2 Gewindeanschluss, um dem Risiko vorzubeugen, für Ni-
trox vorgesehene Atemregler mit herkömmlich hergestellten
Atemreglern für Pressluft zu verwechseln. 

Cressi-sub Atemregler sind daher nur für Luft und Mischungen,
die weniger als 22 % Sauerstoff enthalten, EC zertifiziert und dür-
fen in EWG-Ländern nicht mit sauerstoffangereicherter Luft ver-
wendet werden.

AUSRÜSTUNGSPRÜFUNG VOR GEBRAUCH 
Bevor Sie Ihren Cressi-sub Atemregler verwenden, empfehlen
wir, um jegliche Art von Problemen zu vermeiden, die Durch-
führung einiger einfachen, aber sehr wichtigen und entscheiden-
den Prüfungen.

Zum Beispiel sollten Sie die einwandfreie Verbindung aller
Schläuche an der ersten Stufe prüfen; falls sich diese gelöst
haben, sollten sie mit einem Schlüssel angezogen werden, bevor
die Ausrüstung unter Druck gesetzt wird. 

Es ist empfehlenswert die Schläuche auf Abnutzungen oder gar
auf Knicke oder Einschnitte jeglicher Art zu prüfen. Falls Sie irgen-
deinen Schaden entdecken, empfehlen wir Ihnen den Tauchgang
nicht durchzuführen - kontaktieren Sie ein Cressi-sub Ver-
tragszentrum.

Überprüfen Sie die erste und zweite Stufe gleichermaßen auf
Schadensanzeichen, z.B. dass das Mundstück der 2. Stufe keine
Kerben oder Kratzer aufweist und das es, durch ein Verschluss-
band, fest mit dem Gehäuse verbunden ist. Falls Sie irgendeinen
Schaden entdecken, empfehlen wir Ihnen den Tauchgang nicht
durchzuführen - kontaktieren Sie ein Cressi-sub Vertragszentrum.

Der Druck in der Tauchflasche muss durch eine spezielle Unter-
wasser-Druckanzeige (Finimeter) oder einem Tauchcomputer,
mit dieser Funktion, überprüft werden: Nach dem Sie das
Flaschenventil geöffnet haben, muss das Finimeter den richtigen
Arbeitsdruck der Tauchflasche anzeigen. 

I WARNUNG: Schützen Sie das Ziffernblatt des
Finimeters mit einer Hand oder halten Sie es von
Ihnen und anderen weg, um die möglichen Risiken
einer Fehlfunktion des Geräts zu vermeiden.



47

WARNUNG: Alle Atemregler müssen vor dem
Ablassen ins Wasser überprüft werden. Drücken
Sie mehrmals den manuellen Luftversorgungsknopf
(Luftdusche), um einen normalen Luftfluss
sicherzustellen, danach halten Sie das Mundstück
zwischen den Zähnen und atmen einige Male ein
und aus, um eine ordnungsgemäße Funktion
sicherzustellen (außer für den Gebrauch im Kalt-
wasser <10 ° C). Die gleichen Prüfungen müssen an
der Wasseroberfläche durchgeführt werden -
neigen Sie mit dem Mundstück im Mund den Kopf
so, dass der Atemregler vollständig Unterwasser
ist: Tief ein- und ausatmen, um die einwandfreie
Funktion zu prüfen - Luftversorgung und während
dem Spülen des Atemreglers (Luftdusche). 

HINWEIS: Wenn durch die Prüfung Geräusche und
Undichtigkeiten an den Verbindungen , von den
Schläuchen oder ein freies Ausströmen der Luft aus
der zweiten Stufe wahrgenommen werden, dann
empfehlen wir, dass Sie den Tauchgang NICHT un-
ternehmen - kontaktieren Sie ein Cressi-sub Ver-
tragszentrum.

I WARNUNG: Stellen Sie sicher, dass die
wasserdichten O-Ringe am Flaschenventil in einem
einwandfreien Zustand sind. 
Sie dürfen keine Knicke, Kratzer oder andere Ver-
schleißanzeigen haben. Da diese dem hohen
Flaschendruck und Witterungseinflüssen ausgesetzt
sind, müssen sie auf jeden Fall in regelmäßigen Ab-
ständen ausgetauscht werden - auch wenn sie völlig
unbeschädigt sind. Es sollten nur originale Ersatzteile
von Cressi-sub verwendet werden.

ZUSAMMENBAU DES ATEMREGLERS UND
DER TAUCHFLASCHE     

I  WARNUNG: Überprüfen Sie, vor dem Zusammen-
bau, dass die Tauchflasche, mit einem geeigneten
Kompressor, der dem Standard EN 12021 entspricht,
ausschließlich mit Pressluft auf den angemessenen
Arbeitsdruck gefüllt wurde.

I WARNUNG: Nur getestete und zertifizierte Tauch-
flaschen können innerhalb des, auf dem Zertifikat
angegebenen, Zeitintervalls gefüllt werden.

HINWEIS: Vergewissern Sie sich vor dem Öffnen des
Flaschenventils, dass das Finimeter keinen Druck
anzeigt.

Verwenden Sie für erste Stufen mit INT-Anschluss folgendes Ver-
fahren: Lassen Sie, durch momentanes Öffnen des Flaschen-
ventils, ein bisschen Luft aus der Tauchflasche, um eventuelles
Restwasser aus dem Ventilende zu entfernen. Nehmen Sie die
Schutzkappe aus ihrer Führung, nachdem Sie die Verschlusss-
chraube des INT-Anschlusses gelöst haben, und setzen Sie die
erste Stufe auf das Flaschenventilende auf. Überprüfen Sie die
korrekte Anordnung der zweiten Stufe.

Sie können nun die Verschlussschraube des INT-Anschlusses
festziehen, um die erste Stufe am Flaschenventil zu arretieren.

HINWEIS: Für eine gewährleistete Dichtung zwis-
chen Atemregler und dem Flaschenventil muss die
Verschlussschraube nicht übermäßig fest angezo-
gen werden.
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Öffnen Sie (gegen den Uhrzeigersinn) das Flaschenventil,
während Sie den manuellen Luftversorgungsknopf (Luftdusche)
für einen Moment gedrückt halten (dies sollte bei Kaltwasser-
tauchgängen vermieden werden).

I WARNUNG: Das Tauchen im Kaltwasser bei
Wassertemperaturen unter 10 °C/50 °F setzt eine
spezielle technische Ausbildung voraus. Cressi-sub
empfiehlt diese Art des Tauchens nur, nachdem ein
spezieller Tauchkurs mit einem zertifizierten Tauch-
lehrer besucht wurde. Die Verwendung von
Tauchausrüstung ohne Lizenz oder der nötigen
Tauchausbildung kann für die Sicherheit des Tauch-
ers gefährlich sein und kann sogar zum Tod führen.
Es ist entscheidend, dass der Atemregler vor Ge-
brauch nicht nass gemacht und der Umgebungsluft
ausgesetzt wird (was bei Temperaturen unter null
entscheidend sein kann). Drücken Sie nicht die Luft-
dusche, besonders dann nicht, wenn der Einstel-
lungshebel für den Venturi-Effekt sich in der
„DIVE“-Position befindet. Bewahren Sie, wenn
möglich, den Atemregler vor Gebrauch an einem
warmen Platz auf.

HINWEIS: Als Regel empfehlen wir das langsame
Öffnen des Flaschenventils, sodass der Atemregler
langsam gefüllt wird. Wenn der Atemregler zu
schnell unter Druck gesetzt wird, entsteht, in der
ersten Stufe, eine adiabatische Kompression des
Atemgases, die eine fehlerhafte Funktion der Aus-
rüstung hervorrufen kann. Sobald Sie den Luftaus-
tritt aus der zweiten Stufe wahrnehmen, sollten Sie
den manuellen Luftversorgungsknopf (Luftdusche)
loslassen und das Flaschenventil vollständig öffnen.

Es ist eine bewährte Verfahrensweise, das Ventil um eine
Viertelumdrehung zu schließen (im Uhrzeigersinn), um eine
Beschädigung des Ventilsitzgewindes zu vermeiden.

Das oberhalb beschriebene Verfahren für den Zusammenbau ist
dem für erste Stufen mit DIN-Anschluss ähnlich. Sie müssen nur
die Verbindung direkt in das Flaschenventil einschrauben. Wie
schon erwähnt, muss die Verschlussschraube nicht
übermäßig festgezogen werden, um eine Dichtung
zwischen Atemregler und dem Flaschenventil zu
gewährleisten. Falls ein zweiter, unabhängiger Atemregler ver-
wendet wird, verbinden Sie diesen am zusätzlichen Ventilausgang
gemäß der oben aufgeführten Anleitung.

WARNUNG: Drehen Sie, die am Tank
angeschlossene, erste Stufe nicht, wenn das Sys-
tem unter Druck steht, und gebrauchen Sie, die am
Flaschenventil angeschlossene, erste Stufe nicht
als Tragegriff für die Ausrüstung - dies kann zur
Beschädigung des Atemreglers, seinen O-Ringen
und der des Flaschenventils führen.

I   WARNUNG: Falls die Schläuche nicht korrekt posi-
tioniert sind, versuchen Sie nicht diese neu anzuord-
nen, wenn der Atemregler unter Druck steht.
Schließen Sie das Flaschenventil, lassen Sie den
Druck ab und nur dann positionieren Sie die
Schläuche korrekt.

I WARNUNG: Nach dem Zusammenbau muss die
SCUBA-Ausrüstung horizontal gelegt werden, um ein
unbeabsichtigtes Umfallen zu verhindern, das Kom-
ponenten beschädigen oder Personen verletzen
könnte.
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AUSRÜSTUNGSPFLEGE
Schließen Sie nach Gebrauch das Flaschenventil, indem Sie es im
Uhrzeigersinn drehen, ohne es übermäßig fest zu schließen.
Drücken Sie den manuellen Luftversorgungsknopf (Luftdusche)
der zweiten Stufe, um das Wasser von den Schläuchen und
Verbindungen zu entfernen. Demontieren Sie die erste Stufe,
durch Lösen der Verschlussschraube (gegen den Uhrzeigersinn).

Schützen Sie den Sinterfilter mit Ihrem Finger, wenn Sie die Ver-
schlusskappe von Wasser und Verunreinigungen frei blasen. Die
Verschlusskappe sollte dann auf den Lufteingang der ersten Stufe
platziert werden und mit der Verschlussschraube fixiert werden.
Stellen Sie ebenfalls sicher, dass der Verschlusskappen O-Ring
richtig platziert ist.

Nach Gebrauch sollten Sie den unter Druck stehenden Atemre-
gler mit Süßwasser spülen; dies erlaubt Ihnen das Reinigen der
zweiten Stufe, ohne dass Verschmutzungen in die kritischen
Dichtungsbereiche des Atemreglers eindringen. Spülen Sie die
erste Stufe und lassen Sie Wasser durch das Mundstück über die
Luftblasenabweiser der zweiten Stufe laufen, um jegliche Fremd-
körper zu entfernen.

Wenn Sie den drucklosen Atemregler abwaschen, dann spülen
Sie die erste Stufe ab und lassen Sie ebenso Wasser durch das
Mundstück über die Luftblasenabweiser laufen, um jegliche
Verunreinigung auszuwaschen. Stellen Sie sicher, dass der
manuelle Luftversorgungsknopf (Luftdusche) nicht gedrückt wird,
um ein Eindringen des Wassers in die Schläuche und des Innern
der ersten Stufe zu verhindern.

Lassen Sie den Atemregler an einem kühlen, ventilierten Ort
trocknen und ordnen Sie die Schläuche so, dass sie keine akuten
Winkel/Kanten formen.

Wird ein Atemregler von mehreren Personen (in Schulen, Vereinen,
usw.) benutzt, wird die Desinfektion desselben unter Verwendung
der folgenden zur äußeren Anwendung registrierten Desinfektion-

sprodukte empfohlen, die mit kaltem Wasser (warmes Wasser
kann den Wirkstoff des Produktes beeinträchtigen) gemäß den fol-
genden Vorgehensweisen zu verdünnen sind, die an einem gut
belüfteten Ort erfolgen müssen, wobei zur Vorsicht stets
Schutzhandschuhe zu tragen sind:

TEGO 51 © in Wasser verdünnt, durchschnittlich von 2 % oder 4
Teelöffeln (20 ml) pro Liter Wasser bis 3 % (2 Esslöffel (30 ml) pro
Liter Wasser), abhängig vom Verwendungszustand des Atemre-
glers bzw. ein Beutel TEGO 103 © in ca. 5 l Wasser verdünnt oder
aber Neo Stereamine G (katiosteril) © in Wasser verdünnt,
durchschnittlich von 2 % oder 4 Teelöffeln (20 ml) pro Liter Wasser
bis 3 % (2 Esslöffel (30 ml) pro Liter Wasser) und stets abhängig
vom Benutzungszustand der Atemregler, die ca. 10/15 Minuten in
die Lösung eingetaucht bleiben müssen. Dabei ist unbedingt da-
rauf zu achten, dass die Lösung die zweite Stufe, also die Mem-
branen und das Mundstück der zweiten Stufe des Atemreglers,
sowie außen die erste Stufe und den LP-Schlauch, der die Gruppe
der Atemregler anschließt, vollkommen bedeckt.

WICHTIG: Die Atemregler dürfen NICHT zerlegt wer-
den und müssen mit sämtlich geschlossenen LP- und
HP-Verschlüssen der erste Stufe bzw. mit
geschlossenem Verschluss des Anschlusses der
erste Stufe an die Flasche, gleich ob Yoke oder DIN,
in die Desinfektionslösung gegeben werden, so dass
die Lösung nicht in das Innere der ersten Stufe ein-
dringen kann.

Wenn diese Produkte, die im Übrigen für ein breites Spektrum an In-
dikationen verwendet werden, sich auch in den Konzentrationen, in
denen sie zum Einsatz kommen, für Metalle und Gummi weder als
reizend noch ätzend erweisen und wenige Rückstände hinter-
lassen, die nach dem Trocken nicht mehr wahrnehmbar,
geschmack- und geruchlos sind, wird dennoch empfohlen die
Atemregler nach jedem Desinfektionsvorgang unter re-
ichlich fließendem Wasser zu spülen und diese dann an einem
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trockenen und belüfteten Ort trocknen zu lassen oder mit sauberer
und den gesetzlichen Vorgaben entsprechender Druckluft zu
trocknen, bevor sie wieder verwendet werden.

Es wird dringend geraten, den oben beschriebenen Vorgang zum
Entkeimen/Desinfizieren der Atemregler unter Beachtung der all-
gemeinen Körperpflegemaßnahmen durchzuführen, wie zum
Beispiel:

häufiges Händewaschen mit Seife oder entkeimenden wässrigen
Alkohollösungen; Vermeiden des Berührens von Augen, Nase und
Mund; Verwendung zertifizierter PSA wie Handschuhen und
Schutzmasken während der Vorgänge zum Entkeimen/Desin-
fizieren der Atemregler.

WARTUNG DER AUSRÜSTUNG
WARNUNG: Cressi-sub empfiehlt mindestens einmal
im Jahr den Atemregler zu warten, ohne Rücksicht
auf die Anzahl der unternommenen Tauchgänge.
Wartungen können ebenso öfters durchgeführt
werden, wenn Sie Ihren Atemregler intensiv ge-
brauchen.

Denken Sie bitte daran, dass die Sicherheit des Tauchers und die
Leistung des Atemreglers in beiden Fällen Hand in Hand gehen
und zum größten Teil von einer guten Wartung abhängen.

Diese muss eine vollständige Inspektion der Ausrüstung, eine
komplette Generalüberholung und falls notwendig Reparaturen
durch ein Cressi-sub Vertragszentrum beinhalten. 
Die Wartungsarbeiten müssen, bezüglich der durchgeführten
Wartung, durch Vervollständigen der Service-Nachweisformulare
dokumentiert werden. Diese Dokumente finden Sie auf den nach-
fogenden Seiten und sie müssen einheitlich und unverwechselber
anhand eines Etiketts auf dem Umschlag des Benutzerhand-
buchs mit dem Atemregler gekennzeichnet werden. Das Etikett
muss dieselbe Seriennummer aufweisen und sich auf die auss-

chließlich an dieser Ausrüstung vorgenommenen Wartungsar-
beiten beziehen, mit einem detaillierten Bericht, der sich auf die
„Überholungs-/Wartungs-/Arbeitskarte“ bezieht. Diese Karte
kann von authorisierten Cressi sub Servicezentren über den
„Login“ Link auf www.cressi.com heruntergeladen werden. Dort
finden Sie auch eine Bibliothek mit technischen Informationen, wie
zerlegte Darstellungen für Ersatzteile, Wartungshandbücher,
Kalibrierungs-, Reinigungs- und Schmierungsverfahren usw.

HINWEIS: Um die besten Ergebnisse bei
Wartungsarbeiten zu erzielen, empfehlen wir in
jedem Verfahren alle, von Cressi-sub bereit-
gestellte, Ersatzteile zu verwenden.

HINWEIS: Für Wartungsarbeiten (oder Reparaturar-
beiten) müssen ausschließlich originale Ersatzteile
von Cressi-sub verwendet werden.

I WARNUNG: Anwender sollten niemals selbst die
Wartung durchführen; alle Wartungen müssen von
Cressi-sub Vertragszentren durchgeführt werden.
Bei unsachgemäßer Wartung der Ausrüstung durch
jemand anderen als durch Cressi-sub Vertragsper-
sonal oder bei zweckfremdem Gebrauch, fällt die Ve-
rantwortung für den ordnungsgemäßen und sicheren
Betrieb auf den Besitzer/Anwender zurück. 

WARNUNG: Der Atemregler darf ausschließlich nur,
unter Verwendung von originalen Ersatzteilen, von
einem Cressi-sub Vertragszentrum gewartet wer-
den.  Jede Tätigkeit, die von ungeschultem Per-
sonal durchgeführt wird, kann ein sehr großes
Risiko für die Gesundheit von Tauchern erzeugen
und ihr Leben in Gefahr bringen. Cressi-sub lehnt
jede Verantwortung, für jegliche Wartung und Kalib-
rierung von Atemreglern ab, die durch unbefugtes
und unbeglaubigtes Personal durchgeführt wurde.
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HINWEIS: Sie können Ihr Cressi-sub Vertragszen-
trum durch Fragen Ihres Händlers oder durch
Cressi Sub S.p.A selbst finden, indem Sie eine E-
Mail an die folgende Adresse senden:
info@cressi.com.

BESCHRÄNKTE GARANTIE

Cressi Sub SpA garantiert die einwandfreie Funktion dieses Pro-
dukts. Ihr Cressi-Sub Atemregler trägt ab dem Einkaufsdatum
eine Garantie von 2 Jahren gegen:

• ersichtliche Herstellungs- und/oder Montagemängel im Pro-
dukt oder seinen Einzelteilen;

• Materialien, die als unangemessen erachtet werden und eine
Fehlfunktion des Atemreglers verursachen; 

• ersichtliche Konstruktionsfehler oder falsche, unzureichende
Anleitungen und Warnungen.

Die Garantie beginnt ab dem Einkaufsdatum, das durch einen
Kaufbeleg oder einer Rechnung bestätigt wird.

Die Garantie umfasst keine:

• Schäden, die durch Missbrauch der Ausrüstung, schlechte
Wartung, Nachlässigkeit oder Modifikationen, Umwandlungen,
Anpassungen oder Manipulationen mit dem fertigen Produkt
hervorgerufen wurden;

• Reparaturschäden durch Personal, das nicht durch Cressi-sub
autorisiert wurde.

Sollte irgendeine dieser Umstände vorfallen, dann erlischt der
Garantieanspruch automatisch.

Während der Garantiezeit werden Cressi-sub oder Cressi-sub
Vertragszentren, gemäß seines exklusiven Urteilsvermögens,
jegliche Mängel in Bezug auf Material, Konstruktion und Verar-
beitung kostenlos reparieren oder das Produkt gemäß des
beschränkten Garantieanspruchs ersetzen.

Die Reparatur innerhalb der Garantiezeit wird durch Cressi-sub
oder durch ein Cressi-sub Vertragsservicezentrum, gemäß
seines exklusiven Urteilsvermögens kostenlos erfüllt und das Pro-
dukt wird innerhalb eines angemessenen Zeitraums repariert
oder ersetzt.

Wenn das Produkt als nicht konform mit den Bedingungen der
beschränkten Garantie erachtet wird, dann behält sich Cressi-sub
oder ein Cressi-sub Vertragsservicezentrum das Recht vor, die
Service- und/oder Reparaturkosten in Rechnung zu stellen.

Der Garantieanspruch kann nicht auf Dritte übertragen werden.
Ein Kaufbeleg (mit Kaufdatum) von einem Cressi-sub Ver-
tragshändler ist die Voraussetzung für den Garantieservice.

Jegliche Reparaturen, die nicht von der Garantie abgedeckt sind,
werden auf Kosten des Käufers durchgeführt.

Die Garantie schließt kein Dokument oder Garantie mit ein,
welche(s) jenseits dieser Garantiebestimmung von Händlern oder
Vertretern gewährt wurde.

Kein Händler oder Vertreter ist zu jeglichen Änderungen dieser
Garantie oder zum Ausstellen einer zusätzlichen Garantie befugt.

Senden Sie, für Reparaturen während der Garantiezeit, das Pro-
dukt (unfreie Sendung) zu Ihrem Cressi-sub Händler oder zu
einem Vertragsservicezentrum. Fügen Sie den Kaufbeleg oder
die Rechnung in Begleitung Ihres vollständigen Namens und Ihrer
Lieferanschrift hinzu.

Sie können Ihr Cressi-sub Vertragszentrum durch Fragen Ihres
Händlers oder durch Cressi Sub S.p.A selbst finden, indem Sie
eine E-Mail an die folgende Adresse senden: info@cressi.com.

Cressi-sub übernimmt keinerlei Verantwortung für jegliche Ar-
beiten, die von Personal durchgeführt wurden, das nicht von
Cressi-sub autorisiert wurde.

Die Anleitungen und Anweisungen dieses Handbuchs basieren
auf den neuesten Ausrüstungs-Informationen, die vor dem Druck
verfügbar waren. Cressi Sub behält sich alle Rechte vor, um jed-
erzeit den Inhalt zu ändern.
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WARTUNGSVERFAHREN UND AUFZEICHNUNG (SERVICE-AUFZEICHNUNG) 

MODELL SERIEN-
NUMMER

DATUM NAME DES 
TECHNIKERS

AUFZEICHNUNGEN 
ZU DEN VERFAHREN

(die naechste geplante Wartungszeit)

UNTER-
SCHRIFT

DEALER
NAME
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Cressi-sub - zertifizierte Kombinationen.

HINWEIS: Cressi-sub Atemregler können, gemäß der zertifizierten Kombinationen in Übereinstimmung mit der
EU-Verordnung 2016/425 und der Norm EN 250:2014 mit SCUBA-Geräten verwendet werden.

Galaxy Adjustable

Galaxy

Master

Master (Cromo)

XS Compact Pro

XS Compact

XS2

Octopus XS Compact Pro

Octopus XS Compact

Octopus XS2

Octopus MG Balanced

T10 S.C.
T10 S.C.
CROMO 

MC9
S.C.

MC9 MC5 AC2

A<10°

A<10°

A<10°

A<10°A<10°A<10°

A>10° A>10° A>10°

A>10°

A>10°

A>10°

A>10°

A>10°

AC25
m/g

A>10° (m)

A>10° (m/g)

A<10°

A>10°

A>10°

A>10°

A>10°

A<10°

ERSTE STUFEN

Z
W
E
IT
E
 S
T
U
F
E
N

A<10°

A<10°

A<10°

A>10°

A>10°
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ITA:  Il manuale completo di istruzioni relative al Vostro prodotto è consultabile e scaricabile all’interno del sito  

www.cressi.com, mediante il seguente QR-Code

EN:  The complete instruction manual for your product can be read or downloaded from www.cressi.com using  

the following QR Code

FRA:  Le manuel d’utilisation complet de votre produit peut être consulté ou téléchargé depuis le site Internet 

  www.cressi.com, à l’aide du QR Code suivant

ES:  Puede leer o descargar el manual de instrucción completo de su producto desde www.cressi.com usando 

el siguiente código QR.

DE:  Das vollständige Benutzerhandbuch können Sie auf www.cressi.com lesen oder herunterladen, indem Sie 

den folgenden QR-Code verwenden.

RUS:  Прочесть или скачать полную версию Руководства пользователя можно по адресу   

www.cressi.com, воспользовавшись QR-кодом:

CN:  您可以使用以下QR代码从www.cressi.com阅读或下载您所购产品的完整说明
手册

PT:   O manual completo das instruções relacionadas ao seu produto pode ser consultado e baixado no site 

www.cressi.com, usando o seguinte QR-Code
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